
Muster 3
(zu Nummer 7.1.2 der FördRL MS)

Antrag
auf Bezuschussung von Begabtenunterricht Schuljahr ______ / ______

An das
Regierungspräsidium

o Chemnitz o Dresden o Leipzig

über den
Verband deutscher Musikschulen
Landesverband Sachsen e.V.
Käthe-Kollwitz-Straße 109

04109 Leipzig

Antragsteller

Name und Anschrift
der Musikschule:

Ansprechpartner:

Telefon/Telefax:

E-Mail:

Bankverbindung: Bankleitzahl: Kontonummer:
Geldinstitut:

Rechtsform:

Name und Anschrift
des Trägers der Musikschule:

Schüler(in)

Name, Vorname:

Geburtsdatum:

Hauptfach:

Besuch des Begabtenunterrichts im Jahr

Fach Minuten pro Woche

Der/Die Schüler(in) belegt zurzeit die fol-
genden Fächer und nimmt den Unterricht
regelmäßig wahr



Dem Antrag ist alsAnlageeine Beurteilung des Hauptfachlehrers mit Angaben zu der erarbeiteten Literatur und den besonderen Leis-
tungen des Begabten (zum Beispiel öffentliche Auftritte, Mitwirkung in regionalen/überregionalen Ensembles, Wettbewerbe) beizu-
fügen. Dies gilt auch, wenn für den Schüler bereits in einem vorangegangenen Jahr eine Bezuschussung des Begabtenunterrichts bean-
tragt wurde.

Hinweis:
Gemäß Gesetz über Fördermitteldatenbanken im Freistaat Sachsen (SächsFöDaG) vom 10. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 273) können
personenbezogene Daten in der Landeseinheitlichen Fördermitteldatenbank und in Ressortdatenbanken weiterverarbeitet werden.

Musikschule

Ort, Datum Schulstempel, Unterschrift

Einverständnis der Eltern

Ort, Datum Unterschrift

Stellungnahme des Verbandes deutscher Musikschulen Landesverband Sachsen e.V.

❏ Der/Die Schüler(in) hat am Begabtenvorspiel teilgenommen und den Nachweis zur Aufnahme in die Begabtenliste des
Verbandes deutscher Musikschulen Landesverband Sachsen e.V. erbracht.

❏ Der/Die Schüler(in) wurde auf Grund des Ergebnisses beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ vom Begabtenvorspiel
befreit.

❏ Eine Förderung der zweiten Hauptfachstunde und der Ergänzungsfächer ist somit möglich.

Ort, Datum Stempel, Unterschrift


